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Eva-Maria Roelevink ist seit 2024 Professorin für Wirtschaftsgeschichte und 

Industriearchäologie und gleichzeitig Direktorin des IWTG an der TU Bergakademie 

Freiberg. Zuvor war sie Juniorprofessorin für Wirtschaftsgeschichte an der der 

Johannes Gutenberg-Universität in Mainz. Dort hat sie sich 2022 mit einer Studie zur 

unternehmerischen Geschichtspolitik habilitiert; 2014 wurde sie an der Ruhr-

Universität Bochum mit einer Studie zum Kohlensyndikat während der 

Zwischenkriegszeit promoviert.  

Ihr aktuell anvisiertes Forschungsvorhaben befasst sich mit der Einführung des 

Goldstandards kurz nach der Gründung des deutschen Kaiserreich. Im Vordergrund 

steht die hochgradig konfligierende Beziehung zwischen sächsischen – und 

bergbaulichen – und preußischen Interessen.  

 

 

 

Schwerpunkte in Forschung und Lehre 

o Wirtschafts- und Sozialgeschichte 

o Geschichte der Public Relations/Unternehmenskommunikation 

o Infrastrukturgeschichte 

o Unternehmens- und Unternehmergeschichte 

o Kartellgeschichte 

o Rohstoff- und Montangeschichte  
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A K A D E M I S C H E R  W E R D E G A N G   

seit 2024 Universitätsprofessorin für Wirtschaftsgeschichte und 
Industriearchäologie,  
TU Bergakademie Freiberg (TUBAF) 

2017-2024 Juniorprofessorin für Wirtschaftsgeschichte,  
Johannes Gutenberg-Universität Mainz (JGU)  

2022-2023 Bearbeitung des Forschungsprojektes  
„Die hybride Beherrschung des Raums: die Emschergenossenschaft 
1889-1989“ 

2022 Habilitation (venia legendi für Neueste Geschichte), JGU 

 

2014-2017 Akademische Rätin a.Z. 
Ruhr-Universität Bochum (RUB) 

 

2014 Promotion (summa cum laude), RUB 
 

2014 Gateway-Fellow  
Universitetet i Bergen  

  

2010-2014 Wissenschaftliche Projektmitarbeiterin im von der DFG geförderten 
Projekt „Die deutsche Kohle und der niederländische Markt“,  
gleichzeitig Assoziierte Mitarbeiterin im Bergbauarchiv im 
Montanhistorischen Dokumentationszentrum des Deutschen 
Bergbaumuseum Bochum (Montan.Dok) 

 

2004-2009 Masterstudium (Geschichte) an der RUB sowie an der University of 
Strathclyde, Glasgow; Bachelorstudium (Geschichte und 
Sozialpsychologie) an der RUB 

 

2004 Abitur, Städt. Willibrord Gymnasium, Emmerich a.Rh. 
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F O R S C H U N G S N E T Z W E R K E  U .   
- K O O P E R A T I O N E N ,  M I T G L I E D S C H A F T E N  

seit 2024 Mitglieds im Sächsischen Wirtschaftsarchiv e.V. 

seit 2024 Mitglied im Institut für Sächsische Geschichte und Volkskunde  

seit 2022 Mitglied im Arbeitskreis Women-in-Economic-History 

seit 2020 Mitglied im Wirtschaftshistorischen Ausschuss im Verein für 
Socialpolitik  

2021-2023 Mitglied im von der DFG-Netzwerk „Konfliktstrategien in 
Innovationsmärkten (1850–1990)“ (Leitung Prof. Dr. Louis Pahlow, 
Goethe-Universität Frankfurt) 

seit 2020 Mitglied in der Gesellschaft für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte  

seit 2019 Mitglied im von der DFG geförderten Netzwerk „Stoffgeschichte“ 
(Leitung Prof. Dr. Sebastian Haumann (Paris Lodron Universität 
Salzburg)  

seit 2019 Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat des Hessischen 
Wirtschaftsarchivs (HWA), Darmstadt 

2018-2022 Koordination der Gruppe der Juniorprofessor:innen der JGU (gem. mit 
Jun.-Prof. Dr. Wihstutz) 

2018-2023 Bestelltes Mitglied im Leitungsgremium des Gutenberg-
Nachwuchskollegs, JGU 

2010-2017 Redaktionsleitung Jahrbuch für Wirtschaftsgeschichte/ Economic 
History Yearbook 
De Gruyter (vormals: Akademie-Verlag/Oldenburg) 

seit 2013 Mitglied in der Gesellschaft für Unternehmensgeschichte e.V. 

seit 2011 Mitglied im Arbeitskreis für kritische Unternehmens- und 
Industriegeschichte e.V. (AKKU), 2011-2019 als Vorstandsmitglied  
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A U S Z E I C H N U N G E N ,  D R I T T M I T T E L &  S T I P E N D I E N   

2021 Forschungsprojekt: „Die hybride Beherrschung des Raums: die 
Emschergenossenschaft 1889-1989“ [Arbeitstitel], gem. mit Dr. Lutz 
Budrass,  
gefördert von der Emschergenossenschaft und Lippeverband (EGLV),  
Laufzeit 2022-2023 

2020 Forschungsprojekt: „Konfligierende (Ko-)Existenzen: Unternehmen 
unter den Bedingungen des Ost-West-Konflikts (1945-1989)“, gem. mit 
Prof. Louis Pahlow,  
gefördert von der Stiftung Bildung und Wissenschaft,  
Laufzeit 2020-2023 

2020 Forschungsstipendium „Mythos Krupp: Public Relations und 
Wirtschaftsjournalismus, 1918-1968“, 
gefördert von der der Daimler und Benz Stiftung, 
Laufzeit 2020-2023  

2019 Lehrprojekt „Von Singer bis Amazon: Case-Study based Learning for 
Historians“, gefördert vom Gutenberg Lehrkolleg der JGU,  
Laufzeit 2019-2020  

2018 Hauptpreis des 7. Geschichtswettbewerb des Forums Geschichtskultur 
an Ruhr und Emscher e.V.  

2018 DAAD-Reisestipendium  

2015 Preis für Unternehmensgeschichte der Gesellschaft für 
Unternehmensgeschichte e.V. 

2014 Gateway Fellowship, University of Bergen, Norwegen 
gefördert von der ResearchSchoolplus 

2010 Preis für Studierende der Ruhr-Universität Bochum 

2007 Erasmus-Stipendium,  
University of Strathclyde, Glasgow 
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L E H R V E R A N S T A L T U N G E N  

TU Bergakademie Freiberg 

WiSe 2024/25 

o Forschungskolloquium  
o Vorlesung: Resources in Glocal History. The Economic History of 

the Modern World 
o Seminar: Andere Ressourcen, andere Pfade: Die 

Industrialisierung Sachsens im Vergleich 
o Übung: Geschichte als Ressource? Neue Trends in der 

Unternehmensgeschichte 

 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz  

SoSe 2024 

o Vorlesung: Die ‚europäische Expansion: Handelskapitalismus, 
Globalisierung und Wirtschaft 

o Hauptseminar: Die ‚europäische Expansion‘ 
o Übung/Exkursion: Spuren des Krieges: Formen 

nationalsozialistischer Zwangsarbeit in Niederschlesien (Görlitz), 
gem. mit Dr. Freia Anders  

WiSe 2023/24 

o Hauptseminar: Krupp und die Geschichtspolitik im 20. 
Jahrhundert 

o Übung: The American Way of Business: Marktintegration und 
erste Globalisierung in den USA (Harvard Business School 
Cases) 

o Übung: Stoff und Geschichte, eine neue Methode? Einführung in 
die Stoffgeschichte 

SoSe 2023 

o Hauptseminar: Rekonstruktion, Kontinuität oder ‘alles neu’? 
Boehringer Ingelheim nach 1945 

o Übung: Wasser: Ver- und Entsorgungssysteme im 20. 
Jahrhundert 

o Übung: Kontrovers? Forschungsdebatten in der Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte des 20. Jahrhunderts  

WiSe 2021/22  

o Hauptseminar: Wirtschaft und Unternehmen in der NS-Zeit 
o Übung: Unternehmen und Globalisierung (Harvard Business 

School Case Studies) 
o Übung: Soziale Frage(n) im 19. und 20. Jahrhundert  

SoSe 2021 

o Ringvorlesung (Längsschnitt/Internationale Geschichte): Die 
Geschichte des Rheins, gem. mit Prof. Gallion, Prof. Hensel-
Grobe, Prof. Horster, Prof. Kißener, Prof. Schnettger 
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o Hauptseminar: Am Rhein: Wirtschaft und Umwelt im 19. und 20. 
Jahrhundert 

o Übung: Einführung in die Umweltgeschichte 

WiSe 2020/21 

o Vorlesung: Die deutsche Wirtschaft im 19. Jahrhundert 
o Hauptseminar: Wirtschaft und Gesellschaft des Kaiserreichs 
o Übung (Lektürekurs): Vom „kalten Herz“: Geschichte des 

Kapitalismus  

SoSe 2020 
 o Hauptseminar: „Seuchen“ und Epidemien im 19. und 20. 

Jahrhundert  
o Übung: Einführung in die Wirtschaftsgeschichte  

WiSe 2019/20 
 o Hauptseminar: Unternehmen und Geschichtspolitik 

o Übung: Rockefellers schwarzes Gold, Chanels kleines 
Schwarzes und andere schwarze Zahlen. Historisches 
Forschen mit Harvard Business School Cases (gem. mit Dr. 
Andreas Frings) 

 

SoSe 2019 
 o Vorlesung: Die deutsche Wirtschaft im 20. Jahrhundert 

o Übung: Grundlagen, Theorien und Methoden der 
Geschichtswissenschaft 

WiSe 2018/19 
 o Hauptseminar: Kali für die Welt: Aufstieg, Weltmonopol und Krise 

einer deutschen bergbaulichen Industrie  
o Übung: Wein: Wirtschaftsgut und symbolisches Produkt, 1850-

1930, gem. mit Prof. Dr. Werner Plumpe (Goethe-Univ. 
Frankfurt). 

SoSe 2018 
 o Hauptseminar: Von der "schädlichen" und "ungesunden" 

Konkurrenz: Kartelle in der deutschen Wirtschaft 
 o Übung: Wirtschaften heißt Entscheiden: von Singer, Amazon, 

Porsche zu U2  

WiSe 2017/18 
 o Hauptseminar: Industrialisierung in Deutschland 
 o Übung: Unternehmertum im 19. und 20. Jahrhundert 

 

Ruhr-Universität Bochum 

SoSe 2017 
 o Übung: Unternehmen und Geschichtsmarketing  
 o Übung: Regionale Industrialisierung 

WiSe 2016/17 
 o Übung: Themen und Methoden der Wirtschaftsgeschichte 
 o Seminar: Unternehmer und Wirtschaft 

SoSe 2016 
 o Übung: Theorien der Unternehmens- und Wirtschaftsgeschichte 
 o Übung für Fortgeschrittene: Big Business im Ruhrbergbau 

WiSe 2015/16 
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 o Seminar: Der Steinkohlenbergbau des Ruhrreviers im 19. und 
20. Jahrhundert  

 o Übung: Institutionenökonomik für Historiker  

WiSe 2014/15 
 o Übung: Wirtschaft Denken 
 o Einführungsübung: Industrialisierung in Deutschland 

WiSe 2013/14 
 o Übung: Einführung in die Unternehmensgeschichte 

SoSe 2011 
 o Seminar: Deutsch-niederländische Wirtschaftsbeziehungen 
 o Übung: Einführung in die Unternehmensgeschichte 

WiSe 2010/11 
 o Übung: Einführung in die Neue Institutionenökonomik 
 o Einführungsübung: Industrialisierung in Deutschland  

 

 


